
09.– 13. 
Oktober 

2018

Mitmachen und Erleben
Führungen, Workshops und 
Vorführungen die begeistern

Schmecken, Riechen, Fühlen und Genießen
12. OKTOBER AB 10:00 UHR
VIER-VIECHER-ECK IN DER ALTSTADT

Der internationale  
Filmwettbewerb 
zum Thema Umwelt  
und Natur

www.naturefestival.eu
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IM GRÖSSTEN NATURPARK 
ÖSTERREICHS
IN THE LARGEST NATURE PARK 
IN AUSTRIA

ALPINE NATURFÜHRUNG / ALPINE GUIDED HIKE

Oct 9, 09:30, 2,5h 
Treffpunkt / meeting point: 
Hafelekar Bergstation / summit station

Kontakt / contact: Naturpark Karwendel, Unterer 
Stadtplatz 19, Hall in Tirol, Tel.: +43 (0)5245-28914  
info@karwendel.org, www.karwendel.org
Teilnahme kostenlos / free of charge
Mit Naturparkguide / with nature park guide 
Auf- und Abfahrt mit der Gondel inkludiert! /	  
Gondola ride included! Tickets provided  
by the Nordkettenbahnen! 
Wir danken den Nordkettenbahnen für die  
zur Verfügung gestellten Tickets. 
Anmeldung / registration: senses@inff.eu

Von der Hafelekar-Bergstation eröffnet sich ein spek­
takulärer Blick ins „wilde“ Karwendel. Zahlreiche Tiere 
wie Steinböcke, Gämse und Schneehühner haben hier 
ihr Zuhause. Auf der aussichtsreichen Wanderung 
über den Goetheweg bis zum Gleirschjöchl wechseln 
wir mehrmals die Perspektiven, ehe es über einen 
kleinen Steig wieder hinunter zur Seegrube geht.

The Hafelekar top station provides a good starting 
point with spectacular views into the “wild” Karwendel. 
Numerous animals such as ibex, chamois and grouse live 
here. This hike along Goetheweg and Gleirschjöchl offers 
breathtaking sceneries and leads to a small path back to 
Seegrube.

ALMENRUNDE / HIKE 
„ARZLER ALM – UMBRÜGGLER ALM“

NATURFÜHRUNG / GUIDED HIKE

Oct 10, 09:00, 3h  
Treffpunkt / meeting point: Hungerburg, Kassa  
Nordkettenbahnen / cash desk Nordkettenbahnen

Kontakt / contact: Naturpark Karwendel, Unterer 
Stadtplatz 19, 6060 Hall in Tirol,  
Tel.: +43 (0)5245-28914 i 
nfo@karwendel.org, www.karwendel.org
Anmeldung/ registration: senses@inff.eu 
Mit Naturparkguide / with nature park guide 
Teilnahme kostenlos / free of charge

Wir spazieren geführt von einem Naturparkguide 
auf einem idyllischen und abwechslungsreichen 
Waldpfad zuerst auf die Arzler Alm und dann weiter 
zur Umbrüggler Alm. Hier wartet bereits der Natur­
raum Karwendel mit seinen 26 Schatzkästchen und 
einem einzigartigen Relief auf uns.

We start this idyllic walk through the forest to Arzler 
Alm guided by a nature park ranger and continue to 
Umbrüggler Alm.  Once arrived the natural Karwendel 
environment with its iconic relief and 26 treasure boxes 
awaits us.

FLUSSAUF   
UPSTREAM TRAVELLING

FLUSSWANDERUNG / RIVER WALK

Oct 09, 14:00, 3h 
Treffpunkt / meeting point: Olympiastraße / Sillufer

Kontakt /contact: Tiroler Fischereiverband  
Ing. Etzel Straße 63-65, Innsbruck  
Tel.: +43 (0) 512 / 58 24 58  
www.tiroler-fischereiverband.at  
tfv@tiroler-fischereiverband.at
Anmeldung / registration: senses@inff.eu 
Teilnahme kostenlos/ free of charge

Zu einer bestimmten Zeit im Jahr begeben sich seit 
Generationen unzählige Bachforellen und Äschen 
in Inn und Sill auf eine abenteuerliche Reise gegen 
den Strom. Doch wo ziehen die Fische hin? Auf 
welche Schwierigkeiten treffen sie bei ihrer Reise? 
Begleiten wir sie durch Innsbruck und aus der Stadt 
hinaus in die verborgene Wildnis der Sillschlucht!

For generations now numerous brown trouts and 
graylings travel upstream on an adventurous journey in 
Inn and Sill for the same time each year. But where are 
they actually going? What difficulties do they face? Let 
us take a closer look and accompany them out of the 
city into the hidden wilderness of the Sill gorge.

FEMALE EMPOWERMENT FOR A 
MORE SUSTAINABLE FUTURE 

AUSSTELLUNG & VORTRAG / EXHIBITON & LECTURE

Eröffung der Ausstellung / opening of  
the exhibition: Oct 9, 17:30  

Vortrag / lecture: Oct 11, 18:30 –19:30
Max Standard, Anichstraße 2
Kontakt / contact: senses@inff.eu

Chiara Isabella Spagnoli Gabardi ist Filmkritikerin, Kul­
tur- und Nachhaltigkeitsjournalistin, Drehbuchautorin, 
Filmemacherin und bildende Künstlerin. Chiara ist 
auch als Jurorin für das Innsbruck Nature Film Festival 
tätig und wird zudem eines Ihrer Werke ausstellen und 
einen Vortrag halten zum Thema: Female empower­
ment for a more sustainable future. In diesem Vortrag 
wird Mutter Erde in der Jungsteinzeit sowie die Rolle 
der Frau und Umwelt in ländlichen Gemeinden und 
Städten genauer betrachtet. Des Weiteren die Zusam­
menarbeit zwischen den zwei Geschlechtern und die 
Mission von Öko-Künstlern. 

Chiara Isabella Spagnoli Gabardi is a film critic, culture 
and sustainability reporter, screenwriter, film maker and 
visual artist. She is also supporting the INFF with her 
expertise as a member of the jury. Chiara will also be 
exhibiting a picture of hers and giving a talk on the topic 
of: Female empowerment for a more sustainable future.
In this talk she will be exploring the themes of mother 
Earth in neolithic societies, going through the role of 
women and nature in rural communities and cities and 
will conclude with the collaboration between the two 
genders and the mission of eco-artists. 
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WASTE FOOD  
DINNER

WORKSHOP & DINNER

Oct 10 ab / from 19:00 
Vorbereitungen beginnen um 10:00 /  
preparation start at 10:00
KochLokal – Spielraum für Alle,  
Franz-Fischer-Straße 12, Innsbruck

Kontakt / contact:  
KochLokal – Verein Spielraum für Alle 
office@spielraumfueralle.at 
Tel.: 0650 590 8878  
http://spielraumfueralle.at/portfolio/kochlokal/
Freiwillige Spende / voluntary donation
Anmeldung / registration: senses@inff.eu	
	

Wir werden gerettete Lebensmittel, die als „Müll“ de­
klariert wurden, durch kreative Rezepte aufwerten. 
Überzeuge dich selbst von der Qualität der scheinbar 
„wertlosen“ Nahrungsmittel, hilf uns bei der Zube­
reitung, oder genieße einfach nur den Abend im 
Austausch mit Gleichgesinnten. 

We use saved ingredients that were declared as “waste” 
and upgrade them through creative recipes. Come 
and convince yourself of the quality of the seemingly 
“worthless” food, help preparing dinner or simply enjoy an 
evening with like minded people. 

GANZHEITLICHE ERNÄHRUNG 
HOLISTIC NUTRITION  
ACCORDING TO THE 5 ELEMENTS

VORTRAG / TALK

Oct 10, 14:00, 1h
Bäru’s im endlich*, Jahnstraße 20, Innsbruck

Kontakt / contact: Annemarie Speckbacher,  
Goldwürze Bio-Vegan-Rohkost, Herzsee 11 b  
6071 Aldrans, Tel.: +43 699 155 77 700 	  
info@goldwuerze.at, www.goldwuerze.at  
www.endlich-store.at
Freiwillige Spende / voluntary donation
Anmeldung / registration: senses@inff.eu

Annemarie Speckbacher machte ihr Bestreben nach 
gesunder Ernährung zum Beruf und stellt seit mehr 
als zehn Jahren in ihrem Kleinbetrieb in Aldrans 
vegane Gewürze und Suppen auf Rohkostqualität 
her. In diesem Vortrag gibt sie Einblicke in wesent­
liche Aspekte in der Herstellung ihrer Produkte 
und deren Rolle in einer gesunden, ganzheitlichen 
Ernährung.

Annemarie Speckbacher, who has turned her passion 
for healthy eating into a living, creates vegan spices 
and soups of raw food quality in her small business in 
Aldrans for over ten years now. In this speech she gives 
insights into the essential aspects of the production of 
her products and the importance of them for a healthy, 
holistic nutrition.

BIO
VEGAN

ROH

®

GOLDWÜRZE

www.goldwuerze.at

BODENTYPEN   
SOIL TYPES

AUSSTELLUNG / EXHIBITION

Oct 2 – Oct 18  
Mon–Thur 8:00 -17:00, Fri 8:00 –12:00  
Landhaus II, Foyer, Heiliggeiststraße 7, Innsbruck

FÜHRUNG / GUIDED TOUR 

Oct 10, 17.00 -18.00
Kontakt / contact: DI Thomas Peham,  
Amt der Tiroler Landesregierung  
Freier Eintritt / free entry

Böden sind überaus vielgestaltig. Sie unterscheiden 
sich in Farbe, Mächtigkeit, Struktur und vielem 
mehr. Ebenso variieren ihre Eigenschaften und 
Nutzungsmöglichkeiten. Gehen Sie mit auf eine 
Entdeckungsreise in den Untergrund und lernen Sie 
die häufigsten Bodentypen in den Alpen kennen. In 
unserer interaktiven Ausstellung erleben Sie, wie 
faszinierend der Boden unter unseren Füßen ist!

Soils are extremely diverse. They differ in their color, 
their depth, their structure and a lot more. In the same 
way their quality and usability varies. come along on this 
underground journey of discovery into the underground 
and get to know the most frequent soil types of the 
Alps! In our interactive exhibition you will experience 
how fascinating and full of surprises the ground 
beneath our feet is!

BAU DIR DEINE SOLARLAMPE 
BUILD YOUR OWN SOLAR LAMP

WORKSHOP

Oct 10, 14:00, 3h
FabLab, Spielraum für alle,  
Franz-Fischer-Straße 12, Innsbruck 

Kontakt / contact: Energie Tirol im Rahmen von 
TIROL 2050 energieautonom; Tel.: 0512 589913  
info@tirol2050.at, www.tirol2050.at  
In Kooperation mit / in cooperation with: FabLab  
office@spielraumfueralle.at, Tel.: 0650 590 8878  	
http://spielraumfueralle.at/portfolio/fablab/ 
Anmeldung (begrenzte Teilnehmerzahl) /  
Registration (limited spaces available)
Mindestalter 10 Jahre / minimum age 10 years 
Teilnahme kostenlos / free of charge

Immer wenn es dunkel wird … machen wir das 
Licht an! Aber können wir die Energie der Sonne 
auch nachts nutzen? Aber klar doch! Wie das geht, 
erfährst du während du aus Upcycling-Materialien 
und mithilfe von 3D Drucker, Fräsen und LaserCutter 
eine schicke Solarlampe baust. ACHTUNG: Leeres 
(Gurken)Glas mit Deckel bitte selbst mitbringen.

Can we use the energy of the sun at night? Of course 
we can! You can learn how this is possible while building 
your own solar lamp using upcycled materials, 3D printer, 
laser- and milling cuter. Please bring your own glass 
container with lid.
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GEHEIMNISVOLLE NACHT...  
DER BOTANISCHE GARTEN UNTER 
STERNENHIMMEL!
MYSTERIOUS NIGHT…  
BOTANICAL GARDEN UNDER 
STARLIT SKY!

ENTDECKUNGSREISE / DISCOVERY TOUR

Oct 10, 20:00, ca. 1,5h  
Botanischer Garten der Universität IBK /
Botanical garden der Universität IBK
Treffpunkt: am Eingang der Glashäuser
Meeting point: entrance of the glass houses  

Anmeldung / registration:
maria.holoubek@uibk.ac.at  
oder sabine.sladky-meraner@uibk.ac.at 
www.uibk.ac.at/botany/botanical-garden/ 
Teilnahme kostenlos / free of charge

Zum Naturfilmfestival Innsbruck öffnet der Botani­
sche Garten abends seine Türen – für eine besondere 
Entdeckungsreise …
Erleben Sie den Garten und die tropischen Gewächs­
häuser zu geheimnisvoller Nachtstunde, wenn unsere 
Sinne auf Dunkelheit eingestellt sind. Das Team des 
Botanischen Gartens und der Grünen Schule beglei­
ten Sie auf diesem spannenden, nächtlichen Streifzug.

Exceptionally during the Nature Film Festival the 
botanical garden opens its doors at night for a special 
discovery tour. Come and explore the garden and the 
tropical greenhouses at mysterious hours of the night. 
The team from botanical garden and the green school 
accompany you on this exciting tour.

INNSBRUCK WIE NOCH NIE 
INNSBRUCK LIKE NEVER BEFORE

EINE EXKURSION ÜBER ZUSAMMENHÄNGE
EXCURSION ABOUT CONNECTIONS

Oct 11, 10:30 –14:30
Treffpunkt / meeting point:
Hungerburgtalstation Congress / Congress station  

Geführt von / guided by:
Kurt Scharr, Geschichte/Geographie; Ernst Steinicke, 
Geographie/Geologie; Andreas Flora, Architektur und 
mehr; Michael Beismann, Geographie/Organisation

Einen geschichtlich-geographisch-architektonischen 
Querschnitt erfahren – vom Horizont namens Hafele­
kar, quer durch die Stadt bis zur Wiltener Basilika! 
Treffpunkt Do. 10:30 Uhr, Congress Innsbruck /
Talstation Hungerburgbahn, Ende ca. 14:30 Uhr. 
Individuelles Abkürzen möglich, Bahn/Gondelfahrt 
und Stadtspaziergang, warme Kleidung! 
Anmeldung/Reservierung unbedingt angeraten: 
beismann@regionalsynergie.com; +43 664 5251898

Experience a historical-geographical-architectural cross 
section, from the horizon called Hafelekar, across the 
city to the Wiltener basilica! Meeting point Thurs. 10:30 
am, Congress Innsbruck / Valley Station Hungerburgbahn, 
end approx. 14:30 o‘clock. Individual shortcuts possible, 
train / gondola ride and city walk, warm clothes! 
Registration / reservation is strongly advised:  
beismann@regionalsynergie.com; +43 664 5251898

HIRSCH LOS’N –  
BERGWALD IM HERBST  
AUTUMN IN THE  
MOUNTAIN FOREST

NATURWANDERUNG / NATURE HIKE

Oct 11, 07:00 – max. 5h  
Alpengasthof Praxmar, Praxmar/ 
St. Sigmund im Sellrain

Kontakt / contact: Alpengasthof Praxmar, Familie 
Melmer Praxmar 8, 6184 St.Sigmund im Sellrain 
Tel.: +43 5236 212, Fax +43 5236 212-4  
info@praxmar.at www.praxmar.at 
Anmeldung / registration: senses@inff.eu 
Teilnahme kostenlos / free of charge

Erleben sie den lautstarken König des Bergwaldes 
hautnah in freier Wildbahn! Geführt von Luis 
Melmer, der die Natur um Praxmar sicher wie kein 
zweiter kennt, begeben wir uns hinaus in den 
morgendlichen Herbstwald, nähern uns dem Rotwild 
an und bewegen uns auch auf den Spuren anderer 
tierischer Bergwaldbewohner.

Experience the king of the mountain forest in its 
natural environment! Guided by Luis Melmer who has 
a vast knowledge of the Praxmar region like no other 
we discover deer and other animals that live in the 
mountain forest. 

RUND UMS LANSER MOOR  
AROUND THE LANSER  
WATER LILY POND

NATURFÜHRUNG / GUIDED TOUR

Oct 11, 13:30, 2,5h 
Treffpunkt / meeting point: Leokino Innsbruck, 
Anichstraße 36

Kontakt / contact: Natopia,  
Steinbockallee 9, 6063 Rum 
Tel.: 0664 44 30 959,  
andreas.jedinger@natopia.at,  www.natopia.at
Anmeldung / registration: senses@inff.eu 
Kosten: Tageskarte p. 23 / price day pass p. 23 
Fahrt mit den IVB nach Igls NICHT inkludiert /
IVB bus ticket to Igls NOT included

Sonnentau, Moorfarn & Schwingrasen- teils exotisch 
anmutende, äußerst seltene und auch empfindliche 
Pflanzen sind es, die den weithin bekannten Lanser 

„Seerosenweiher“ bevölkern. Lernen Sie im Rahmen 
dieser geführten naturkundlichen Wanderung die  
Bewohner des Lanser Moors und  ihre Besonderhei­
ten aus der Nähe kennen!

Some exotic looking and very rare plants such as sundew, 
marsh fern & floating mats are what you can find around 
Lanser swamp, also known as “Seerosenweiher” (water 
lily pond). During this guided hike you can learn about 
the plants and animals that make this area special. 
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WIR RETTEN LEBENSMITTEL 
WE SAVE FOOD

CULINARY EVENT, PUBLIC LUNCH & POP UP MARKET

Oct 12, Altstadt vor dem Stadtturm /  
in front of the city tower
MARKT / MARKET: 11:00 – 13:30
SCHNIPSELN+KOCHEN / SNIPPING+COOKING:  
start 10:00
PUBLIC LUNCH: 12:00 –14:00
www.transition-tirol.net,  
Feld Verein: www.feld-verein.at
LUNCH: freiwillige Spenden / voluntary donation

Regionales und saisonales Gemüse das zu groß, zu
klein, zu krumm oder zu alt für den Verkauf ist, ret­
ten und genießen! Transition Tirol wirkt mit Lust und
Köstlichkeiten dem Wegwerfen und Verschwenden
entgegen. Wer Lust und Zeit hat sich am Kochen 
zu beteiligen ist ab 10 Uhr – mit Messer und Brett 
bestückt – herzlich willkommen.
Um 12 Uhr gibt es Mittagessen! 
Der feld-Verein veranstaltet gemeinsam mit diesem 
Stadtpicknick ab 11 Uhr einen „Pop-Up-Markt“ für 
Aus- und Überschuss-Gemüse!
Kommen Sie. Kosten Sie. Seien auch Sie ein Teil des 
Wandels!

Regional and seasonal vegetables that are too small, to
curvy or too old to be sold. Save it and enjoy it! Transition
Tirol loves to engage against a culture of dissipation and
waste. Everyone is also invited to join us cooking, bring 
your knife and cutting board. Lunch is ready at 12:00!
Together with this city picnic the Feld-Verein (field 
association) is organising a pop-up market for excess and 
rejected vegetables starting at 11am. Visit us, taste the 
food, be part of a changing mentality!

DIE EINE STIMME VIELER 
KLEINBAUERN
THE ONE VOICE OF MANY  
SMALL FARMERS

RINGVORLESUNG: ERNÄHRUNGSSOUVERÄNITÄT,  
AGRARSOZIOLOGIE /
SERIES OF LECTURES: FOOD SOVEREIGNTY,  
AGRICULTURAL SOCIOLOGY

Oct 11, 19:00 – 21:30
SoWi, Innsbruck, Hörsaal / lecture hall 3

Ernährungssouveränität ist ein lokal-globales Kon­
zept, in dem ProduzentInnen und KonsumentInnen, 
Regionen und Länder das Sagen haben. Franziskus 
Forster von La Via Campesina stellt dieses Konzept 
vor und beantwortet Ihre Fragen. Bei einem 
weiteren Termin dieser Ringvorlesung wird der Film 
DAS WUNDER VON MALS an der Universität Thema 
sein. Einen Vorgeschmack gibt es bereits am Freitag 
beim INFF, wo eben dieser Film im Wettberwerb 
gescreent und danach besprochen wird!

Food sovereignty is a local-global concept in which pro-
ducers and consumers, regions and countries have their 
say. Francis Forster of La Via Campesina will introduce 
this concept and will answer your questions. At another 
date of this lecture series, the film DAS WUNDER VON 
MALS will be a topic at the university. Following the 
INFF-screening on Friday there will be a Q&A as well as 
a science-glimpse!

ERLEBNIS KLÄRANLAGE ROSSAU
DISCOVER THE ROSSAU WATER 
TREATMENT PLANT

FILM UND FÜHRUNG / FILM AND GUIDED TOUR

Datum und Uhrzeit zur Veranstaltung finden  
Sie auf www.inff.eu /
Event information incl. date & time is available via 
www.inff.eu

Kostenlos und mit Anmeldung (begrenzte  
Teilnehmerzahl max. 25 Personen) /
Participation free of charge (registration required; 
limited number of participants – 25 max.)
Treffpunkt / Venue: Kläranlage Roßau,  
Josef-Mayr-Nusser-Weg 30, 6020 Innsbruck 
Anmeldung bitte bei / Please register with  
Frau Irene Ehrer +43 512 502 5554  
irene.ehrer@ikb.at

Gezeigt wird ein VR-Film über „Die Reise des 
Wassers“ mit eindrucksvollen 360°-Filmaufnahmen, 
im Anschluss findet ein spannender Rundgang 
durch die Kläranlage Roßau mit einem umfassenden 
Informationsangebot: von der Klärschlamm-Biogas- 
Erzeugung bis hin zur mechanischen und biologi­
schen Abwasserreinigung in Innsbruck. 

A VR film entitled „Die Reise des Wassers” [The Journey 
of Water], featuring impressive 360° shots will be 
screened, followed by an exciting tour of the Roßau 
water treatment plant with a comprehensive range 
of information on offer: from sewage sludge-biogas 
production, all the way to mechanical and biological 
wastewater treatment in Innsbruck.

DIE STADT LEBT	  
WILD INNSBRUCK

ENTDECKUNGSREISE / DISCOVERY WALK

Oct 12, 14:00, 2h
Treffpunkt / meeting point: Leokino Innsbruck
Kontakt / contact: 
Eberhard Steiner, Biologe & Naturpädagoge /
biologist & natural expert

Teilnahme kostenlos / free participation  
Anmeldung / registration: senses@inff.eu
Registration required: senses@inff.eu 
Wir danken dem Tourismusverband Innsbruck  
und seine Feriendörfer für die Unterstützung. 
Thanks to our sponsors Tourismusverband  
Innsbruck and its holiday villages.

Die Vielfalt an Pflanzen und Tieren in unseren 
Städten ist oft größer, als es viele vermuten würden. 
So sind auch in Innsbruck Naturbegegnungen mit 
Füchsen und Bibern genauso möglich, wie mit inter­
essanten Vogelarten am Inn. Noch häufiger erleben 
wir Überraschungen, wenn wir einen zweiten Blick 
auf weniger beachtete Lebewesen richten. Mit offe­
nen Augen für unerwartete Begegnungen machen 
wir einen etwas anderen Stadtspaziergang zu einer 
Reihe von naturkundlich interessanten Punkten.

Often the variety of plants and animals in cities is way 
bigger than one would expect. Innsbruck is no exception 
and sometimes you can encounter fox, beaver or rare 
birds along the river Inn. But the biggest surprises can 
be found by taking a closer look at usually overlooked 
animals. With open eyes for unexpected encounters we 
embark on a different sort of city walk to a few nature 
wise interesting areas.
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THE NEW WILD: LIFE IN THE 
ABANDONED LANDS   

FILM, 68‘

Oct 12, 16:15 –19:00
Innrain 52, Hörsaal 5 / lecture hall 5 

Engl. mit deutschen Untertiteln /  
Engl. with german subtitles
mit Regisseur Christopher Thomson und  
Koproduzent Michael Beismann /
with producer Christopher Thomson and  
co-producer Michael Beismann

Ein nahezu verlassenes Alpental, darin ein Dorf, das 
beherzt sich erhebt zu behutsamem Überleben, 
bieten den Rahmen, aus verschiedenen Blickwinkeln 
unsere Beziehung zum ländlichen Raum und zur 
Natur an sich zu reflektieren. Das Institut für 
Geographie freut sich ganz besonders diesen Film 
zu präsentieren, weil es dieses Erfolgsprojekt von 
Beginn an begleitet und unterstützt hat. Im An­
schluss großzügige Möglichkeit, mit allen Beteiligten 
in Austausch zu treten!

In a nearly abandoned alpine valley, one village’s preca-
rious attempt to survive offers a series of reflections on 
our changing relationship with the countryside and as 
such with the natural world itself. 
The Institute of Geography is particularly pleased to pre-
sent this film because it has accompanied and supported 
this successful project from the beginning. Afterwards 
there is the generous possibility to exchange with all 
participants!

Christopher Thomson and guests talk about 

WHAT CAN HAPPEN TO A  
SMALL FILMPROJECT, IF…

VORTRAG / TALK

Director Christopher Thomson, his co-producer 
Michael Beismann and special guests

Oct 12, 14:30 –15:30  
Leokino, Anichstraße 36 (Saal 2)
Teilnahme kostenlos / free of charge

The New Wild war seit seiner Weltpremiere beim 
INFF 2017 unter anderem auf A-List Festivals und 
hat einen Vertrieb für Kinos in ganz Italien – ein 
ungewöhnlicher Erfolg für einen alternativen 
Dokumentarfilm mit Kleinstbudget. Der Regisseur 
Christopher Thomson erklärt zusammen mit seinem 
Koproduzenten Michael Beismann, wie eine Koope­
ration mit der Universität Innsbruck und andere inno­
vative Strategien besondere Früchte gedeihen lässt.

The New Wild premiered at INFF 2017 and has since 
been to A-List festivals and been distributed nationally 
in cinemas throughout Italy, an unusual success for an 
alternative micro-budget documentary. Director Christo-
pher Thomson and Co-Producer Michael Beismann will 
discuss how the project‘s innovative research collabo-
ration with the University of Innsbruck alongside other 
audience-building funding strategies helped transform 
the film‘s journey.

unterstützt von

RAUS IN DEN 
GEMEINSCHAFTSGARTEN!
LET’S GO TO THE  
COMMUNITY GARDEN!

GARTENBESICHTIGUNG / GARDEN TOUR  

Oct 12, 14:00, ca. 3h
InnsNeueGartl, Paschbergweg 51, Innsbruck

Kontakt / contact:  
Netzwerkstelle Gemeinschaftsgärten Tirol  
gemeinschaftsgaerten.tirol@gmail.com 
www.gemeinschaftsgärten.tirol in Kooperation  
mit dem Verein Freipflanzen
Teilnahme kostenlos / free of charge
Anmeldung / registration: 
gemeinschaftsgaerten.tirol@gmail.com

Was und wer steckt eigentlich hinter urban garde­
ning? Welche Gemeinschaftsgärten gibt es in und um 
Innsbruck? Was bieten sie noch außer Arbeit und Ge­
müse? Der Gemeinschaftsgarten InnsNeueGartl darf 
an diesem Nachmittag erkundet, erlebt und sogar 
mit- bearbeitet werden. Gemeinsam mit aktiven Gärt­
nerInnen wird unter Anleitung Terra Preta – schwarze 
Erde – für die nächste Anbausaison hergestellt.

What is urban gardening and who are the people behind 
it? What community gardens are there in and around 
Innsbruck? What else do they have to offer apart from a 
lot of work and vegetables?The community garden Inns-
NeueGartl opens its doors to explore and even garden 
for an afternoon. Together with gardeners we prepare 
the soil for the next growing season by producing Terra 
Preta (black soil).

KLIMA VERBINDET: 
Gäste vom Rio Negro in Brasilien erzählen

CLIMATE CONNECTS: 
stories from visitors from Rio Negro in Brazil

VORTRAG / TALK 

Oct 12, 17:15 – 18:45 
Leokino, Anichstraße 36 (Saal 2)

Kontakt / contact: tirol.klimabuendnis.at 
tirol@klimabuendnis.at
Freier Eintritt / free of charge 
Platzreservierung empfohlen / seat reservation 
recommended

Global denken, lokal handeln. Das Klimabündnis ist 
eine Partnerschaft zwischen europäischen Gemein­
den und indigenen Organisationen am Amazonas 
(FOIRN, ISA). Das Ziel: Der Schutz des Regenwaldes. 
Bei der Veranstaltung erzählen Vertreter der beiden 
Organisationen von ihrer Heimat. Wie wirkt sich der 
Klimawandel in Amazonien aus? Was können wir in 
Europa von der indigenen Lebensweise lernen? 
Referenten: Marivelton Rodrigues Barroso und 
Renato Martelli Soares, São Paulo

Think global, act local. The climate alliance is a partner- 
ship between European communities and indigenous 
organisations in Amazon (FOIRN, ISA). Their aim is the 
protection of the rain forest. At this event presenters of 
both organisations tell us about their home land. How 
does climate change affect the Amazon? What can we 
in Europe learn from their way of living?
Presenters: Marivelton Rodrigues Barroso and Renato 
Martelli Soares, São Paulo
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Natur ist eine der herausragenden Eigenschaften, die Innsbruck als 
Herz der Alpen auszeichnet. Und Natur in allen ihren Formen wird im 
Mittelpunkt des „Innsbruck Nature Festival“stehen. Nicht nur auf der 
großen Leinwand soll die Natur erstrahlen und bewusst gemacht werden, 
sondern auch mitten in der Stadt wird sie erkennbar, erlebbar und auch 
verkostbar. Innsbruck wird während des Festivals zu einem multimedialen 
Erlebnisschauplatz und ermöglicht den BesucherInnen die Teilnahme 
an verschiedensten Angeboten. Im Mittelpunkt steht dabei immer der 
sorgsame Umgang mit den wertvollen Ressourcen und Produkten unseres 
Landes und der volle Genuss der ursprünglichen Schönheit und Präsenz 
von Natur. 

9.  –  13. Oktober 2018
naturefestival.eu

Führungen, Workshops, Vorträge und Vorführungen:  
09. – 12. Oktober 2018
Unter dem Titel SENSES wird ein breites Spektrum an Möglichkeiten 
für die Besucher des Festivals bestehen, in die uns umgebende Natur 
einzutauchen. Über 20 ausgewählte Führungen, Workshops, Vorträge 
und Vorführungen warten mit spannenden Inhalten: Spuren der Wildtiere 
in der Stadt entdecken, Wandern zu Hirschen im Sellrain, Genießen und 
Erfahrung sammeln bei einem Stadtpicknick oder Solarlampen selbst 
bauen, und vieles mehr – einzigartige Naturerlebnisse mit grandiosem 
Erfahrungsaustausch und Überraschungspotential.

KATER  
AFTERPARTY

EVENT

Oct 12, Beginn / starting 22:00
Kater Noster, Leopoldstraße 3, Innsbruck

Nach einer intensiven Woche mit über 50 Filmen 
und großartigen Veranstaltungen am und rund ums 
INFF, werden am Freitag abend ab 22:00 Uhr im 
Leokino die Siegerfilme bei freiem Eintritt gezeigt; 
Im Szenelokal Kater Noster feiern wir mit Drinks und 
DJ gemeinsam den Ausklang unseres 17. Innsbruck 
Nature Film Festivals und freuen uns auf euer 
Kommen. 

After an intense week with more than 50 films and 
great events at the INFF and across town two of the 
winning films will be screened again for free on Friday 
evening, starting at 22:00 at the Leokino. 
With drinks and a DJ we celebrate the end of the  
17th Innsbruck Nature Film Festival at the hip bar Kater 
Noster. Join in!

Vier-Viecher-Eck, Altstadt Innsbruck  
12. Oktober, 10:00 – 17:00 Uhr
Ergänzt wird das Festival durch einen abwechslungsreichen MARKT der 
am 12. Oktober am Vier-Viecher-Eck in der Altstadt ab 10:00 Uhr die Roll­
läden hochzieht und mit erntefrischen Lebensmitteln und hochwertigen 
Produkten unter anderem von Bäuerinnen und Bauern der „Bauernkiste“ 
auftrumpft und die Sinne berauscht. Hier wird das breite Angebot Tirols 
präsentiert: saisonales Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischwaren, 
Butter, Käse, Schnaps, Speck, Schokolade, Saft, Brot aber auch Seifen, 
Keramik und vieles mehr.

ENDLICH KATERMARKT 
MARKET / POP UP STORE

MARKT / MARKET

Oct 07, 12:00 − 20:00 
Kater Noster, Leopoldstraße 3, Innsbruck
Kontakt / contact: Kater Noster / Endlich Store

Es is Sonntag. Sanft, flauschig, mit Umwegen, 
tagträumerisch in unstetem Tempo, angetrieben von 
Kaffee, Tee und Kuchen.
Wer bummelt lebt länger. Angesiedelt zwischen 
Kunsthandwerk, Vintage, Design & Sofagelage laden 
wir Ninji und Janine ein weiteres Mal zum „Endlich 
Kater Markt“.

It is Sunday. Soft, fluffy, taking detours, daydreaming in 
an unsteady pace driven by coffee, tea and cake.
Those who stroll live longer. Between hand crafted art, 
vintage, design and comfortable couches we, Ninji and 
Janine, invite you to the “Endlich Kater Markt” (market).
Strolling, Talking …. Sunday feelings

36 37


